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WINZERATLAS 2025
Jetzt vorbestellen: Ende März erscheint der neue 
Winzeratlas 2025. Mehr als 200 Winzer laden Sie 
ein, gebührenfrei mit dem 
Wohnmobil zu übernach-
ten. Schnell sein lohnt 
sich: Bestellen Sie den 
Winzeratlas bis zum 20. 
März und bezahlen Sie 
nur 22,90 statt 29,90 
Euro. Zudem schenken 
wir Ihnen in Deutsch-
land die Versandkosten.

shop.doldemedien.
de 

info@reisemobil-international.de facebook.de/reisemobil.international www.instagram.com/reisemobil_international

www.reisemobil-international.de

Bei der 
Diskussion um 
Fahrtenschreiber 
für Reisemobile 
geht es hoch her. 
Allerdings kennt 
kaum jemand die 
Fakten. Die fin-
den Sie bei uns 
– gedruckt wie 
online.

KLEIN, ABER OHO
Schmankerl auf der CMT: Eines der kleinsten 
Wohnmobile der Welt zeigte Wanner mit seinem 
Mini Silverdream. Der knapp 3,4 Meter lange Exot 
stammt aus Japan und basiert auf einem Mazda 
Scrum – kurios und europaweit einzigartig.
Das kleinsten Womo der Messe, ein Mini-Liberty 
von 1990, stellte LMC vor. Ausgebaut, fahrtaug-
lich und als Hingucker anlässlich des 70-jährigen 
Bestehens der Marke. Der Versuch bewahrheitete: 
ganz schön eng da drin – aber hat was.

Nur wenn ein Missstand zu beklagen ist, scheint 

die Welt in Ordnung. Dieser Eindruck entsteht bei 

mir, wenn ich mal durch diverse Internetforen sur-

fe. Aktuell verursachen hitzige Diskussionen um 

Fahrtenschreiber für Reisemobile einen riesigen 

Ärger. Vermeintliche Kenner verunsichern mit ih-

rem Halbwissen, das sie aus Hörensagen herleiten, 

andere Netz-Nutzer. Das geht so weit, dass einige 

Reisemobilisten sich fast nicht mehr trauen, ihre 

Fahrräder in der Heckgarage zu transportieren, 

aus Angst, wegen dieser vermeintlichen Güter zu 

einem Fahrtenschreiber verdonnert zu werden. 

Das jedenfalls ist in besagten Foren zu lesen.

An dieser Stelle zeigt sich der Wert journalistisch 

sauber recherchierter Artikel wie in Reisemobil 

International: Wie es zum gegenwärtigen Zeit-

punkt tatsächlich um die Tachographen steht, 

lesen Sie auf Seite 74. Und: Wir bleiben für Sie am 

Ball. Falls sich die Faktenlage ändert, informieren 

wir Sie erneut darüber. Auch auf www.reisemobil-

international.de.

Apropos: Haben Sie unsere Website schon einmal 

besucht? Es lohnt sich: Die Homepage ist mehr als 

ein Spiegelbild unseres Magazins. Hier �nden Sie 

Geschichten, die �emen aus unserer Zeitschrift 

mit modernen Mitteln wie Videos und Bilderga-

lerien vertiefen – und andersrum. Reisemobil 

International verzahnt das gedruckte Wort mit 

seinem umfangreichen Online-Auftritt.

Damit reagieren wir auf Sie. Sie wollten, so Ihre 

Wünsche, unterwegs gern im Smartphone oder 

Tablet lesen, aber auf das Schmökern in unserer 

Fachzeitschrift nicht verzichten. Ist ja auch eine 

prima Bett- und Urlaubslektüre.

Voilà – alles ist möglich. Und zwar fakten-

basiert: Darauf kommt es uns an, in der 

Zeitschrift wie im Web. Schließlich steht 

unsere Redaktion für sauberen Journalismus. 

Gedruckt wie online. Falsche Fakten mögen 

andere können. Wir lieber nicht.

Allzeit gute Fahrt, herzlichst

Falsche Fakten 
machen nur Ärger 

Claus-Georg Petri, Chefredakteur

claus-georg.petri@doldemedien.de

https://music.youtube.com/playlist?list=OLAK5uy_kUjElaXlcDCco68vyBGX6xpU_8Rhx6i1U
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Carthago C2-Tourer I 145 RB-LE Comfort 4,2 t
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W
enn Reisemobilisten sich über 

Carthago unterhalten, fallen oft 

Begri�e wie hochwertiger Auf-

bau mit Blitzschutz eines Faraday’schen 

Kä�gs, beheizter, isolierter Doppelboden 

und gut verarbeiteter Möbelbau. Light-

weight ist ein weiterer Begri� – so nennt 

der Hersteller aus dem oberschwäbischen 

Aulendorf seine Fahrzeuge, wenn sie die 

magische Grenze von 3,5 Tonnen zulässi-

ger Gesamtmasse einhalten.

 So ist das auch alles bei Carthagos neu-

er Baureihe C2-Tourer. Der Kunde wählt 

aus drei Integrierten mit Raumbad und 

Einzelbetten über der Heckgarage und 

7,21 oder 7,31 oder 7,41 Meter Länge sowie 

zwei Grundrissen mit Queensbett über 

der Garage und Außenlängen von 7,38 

oder 7,48 Metern. Modelle unter 3,5 Ton-

nen zulässiger Gesamtmasse heißen auch 

hier Lightweight, die schwereren Brocken 

tragen den Namenszusatz Comfort.

Anders als der bekannte C1-Tourer mit 

einer Außenbreite von 2,27 Metern und 

erhältlich auf Mercedes-Benz Sprinter 

oder Fiat Ducato, misst der neue C2-Tou-

rer nur 2,17 Meter. Das macht ihn handli-

cher und zudem auch leichter.

Basis beim C2-Tourer ist stets der Mer-

cedes-Benz Sprinter. Abhängig von der 

Gewichtsklasse kommt der 315 CDI oder 

der 415 CDI jeweils mit 2,0-Liter-Turbo-

diesel samt 150 PS (110 kW), Sechsgang-

Schaltgetriebe und Frontantrieb zum 

Einsatz, den Carthago mit einem Tiefrah-

menchassis von Al-Ko kombiniert. 

Unser Testfahrzeug ist der Cartha-

go C2-Tourer I 145 RB-LE Comfort 4,2 t. 

Eine üppig gepolsterte Sitzgruppe 
und ein sehr gutes Blickfeld für 

den Fahrer kennzeichnen den 
Carthago C2-Tourer I 145 RB-LE.

Hinter dem etwas sperrigen Namen ver-

birgt sich ein 7,21 Meter langer Integrierter 

mit Raumbad und Längs-Einzelbetten in 

der schwereren und besser ausgestatteten 

Variante mit 4,2 Tonnen zulässiger 

Gesamtmasse.

Karosserie

Beim �ema Aufbauqualität eilt Carthago 

der gute Ruf voraus. Dennoch lohnt ein 

Blick auf die Details. Der Hersteller aus 

Aulendorf setzt auf das Chassis eine 33 

Millimeter starke Platte aus GfK-Sand-

wich. Die Wände bestehen aus Alu-Sand-

wich mit beachtlichen 38 Millimetern 

Gesamtstärke. Das ebenso dicke Dach 

weist eine Oberseite aus GfK und eine 

Unterseite aus Aluminium auf. Als Ver-

bindung von Dach, Wänden und Boden 

dienen Alu-Pro�le: So erlangt Carthago 

den Schutz eines Faraday’schen Kä�gs 

– vor einigen Jahren bestätigt durch Rei-

semobil International und die Universität 

Stuttgart nach Versuchen im Hochspan-

nungslabor. Isoliermaterial in Dach, Wän-

den und Boden ist geschlossenzelliger, 

wasserabweisender RTM-Schaum.

Die Verarbeitung sowie die Abdichtung 

des gesamten Aufbaus ist vorbildlich. 

Sämtliche Dichtfugen sind sauber gezo-

gen, viele Anbauteile wie etwa die Seiten-

schürzen mit Gummikedern unterlegt, 

damit nichts scheuert. Die Rahmenfens-

ter sind nahezu ohne Verwerfungen im 

umliegenden Blech eingebaut.

Unterm Fahrzeugheck gefällt die Quer-

traverse an den Holmenden der Rahmen-

verlängerung, an der sich umhertobende 

„Für den sehr gut ausge- 
statteten Aufbau des 
C2-Tourer verwendet 
Carthago hochwertige 
Werksto�e. Die Verarbei- 
tung ist top. Doch der 
tief angesetzte, schmale 
Heckstoßfänger bietet 
wenig Schutz für 
die weit herunter reichen- 
den Teile des Hecks.“
Rudi Stahl, Karosseriebaumeister
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PROBEFAHRT
Unterwegs mit dem ...

Kompakte Maße, aber trotzdem richtig viel Platz und 

Komfort: Mit dem Atlas 650 D führt Pilote ein Raum-

wunder für anspruchsvolle Camper im Programm.

Text: Juan Gamero; Fotos: Simon Ribnitzky

W
er viel Wert auf ein hohes Raum-

angebot legt, ohne dabei mit 

einem übergroßen, unhand-

lichen und obendrein teuren Dickschi� 

unterwegs zu sein, sollte sich den Atlas 

650 D des bretonischen Herstellers Pilote 

anschauen. 

Die Franzosen konzipieren den 6,6 Me-

ter langen und 2,2 Meter schmalen Teilin-

tegrierten, der bis zum Jahreswechsel noch 

als Jubiläumsmodell zum 60-jährigen Mar-

ken-Geburtstag 656 D hieß und nun als 650 

D im Pilote-Portfolio zu �nden ist, als Zwei-

ermobil ohne fest verbautes Bett. Geschla-

fen wird in einem 200 mal 140 Zentimeter 

großen und stufenlos elektrisch absenkba-

ren Hubbett über der Gegensitzgruppe im 

Bug. Wer sich auf das vermeintliche Manko 

eines fehlenden Festbetts einlässt, den be-

lohnt im Gegenzug ein hoher Grad an Be-

wegungsfreiheit im restlichen Wohnraum. 

Die Breite des Mittelgangs von 85 Zentime-

tern unterstreicht diesen Eindruck.

Das Hubbett gestattet im hochgefahre-

nen Zustand darunter eine Stehhöhe von 

192 Zentimetern. Ist es unten, versperrt es 

allerdings die Aufbautür, außerdem lässt 

sich dann die Sitzgruppe darunter auf-

grund fehlender Kop�reiheit nicht mehr 

nutzen.

  Die komfortable Gegensitzgruppe setzt 

sich aus 155 und 100 Zentimeter langen 

Pilote Atlas A 650 D

PROBE  
GEFAHREN

Praktisch: Aus der Längsbank der Gegensitzgruppe 

lassen sich Einzelsitze mit Sicherheitsgurt machen. 
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Längsbänken zusammen, aus denen sich 

einerseits ein weiteres Bett bauen lässt 

(650 Euro extra), andererseits auch Sitz-

plätze in und entgegen der Fahrtrichtung 

für Passagiere während der Fahrt. Die mit-

tig platzierte Tischplatte (90 mal 41 plus 

41 Zentimeter) lässt sich in alle Richtun-

gen verschieben und umklappen, um den 

Durchgang ins Cockpit zu erleichtern. 

Nach hinten hin schließt sich an die 

Sitzgruppe auf der Fahrerseite eine 80 mal 

62 Zentimeter große Längsküchenzeile 

an. Sie überzeugt dank großer, in die Kü-

chenplatte eingelassener Spüle (40 mal 32 

Zentimeter), einem Zwei�ammkocher mit 

elektrischer Zündung und ausreichend 

Mitgedacht: Zwei in 

den ausziehbaren 

Küchenunterschrank 

integrierte und 

herausnehmbare 

Abfalleimer erleichtern 

die Küchenarbeit.

Arbeits- und Ablage�äche. Ebenso posi-

tiv ist das Stauraumvolumen für Geschirr 

und Kochvorräte in Form von Oberschrank 

und Unterschränken, in denen sogar zwei 

herausnehmbare Abfalleimer ihren Platz 

�nden. Obendrein integrieren die Pilote-

Entwickler die Gasabsperrhähne in die 

Küchenschublade, wo sie in Hüfthöhe im 

Stand zu bedienen sind.

Ein großes Fenster und eine Dachluke 

lassen den Kochdunst ins Freie entwei-

chen. Gegenüber der Bordküche kommt 

ein mannshoher 133-Liter-Kühlschrank 

zum Einsatz, darunter platzieren die Breto-

nen ein praktisches Klapp-Schuhfach, das 

sich links neben der Aufbautür be�ndet 

Die Bordküche ist gut ausgestattet und bietet ausrei-

chend Platz und Stauraum. Gut gemacht: Die Gasab-

sperrhähne sind in bequemer Hüfthöhe montiert. 

und sich deshalb auch schon vom Eingang 

des Teilintegrierten aus gut nutzen lässt.

Ein weiteres Highlight der Atlas 650 D-

Raumaufteilung be�ndet sich im Heck 

des Teilintegrierten: Über eine hölzerne 

Groß und geräumig: Der Wohnraum bietet trotz relativ kompakter Fahrzeugmaße viel Platz und Bewegungsfreiheit. Auch 

im Bug des Teilintegrierten an der Gegensitzgruppe sieht es sehr bequem aus. Der Klapptisch erleichtert den Durchgang.
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STELLPLATZ-CHECK
Südnorwegen

Oslo:  
Tor nach Norwegen
Die Hauptstadt Norwegens fühlt sich an wie 
eine Weltstadt im Kleinformat. Oslo pulsiert, ist 
aber nicht reizüber�utend, groß, aber dennoch 
so kompakt, dass vieles per Fuß erreichbar ist. 
Perfekte Voraussetzungen für einen Sightsee-
ing-Tag nach zwei Tagen auf der Straße.

Der nur im Sommer temporär nutzbare Stell-
platz an der Marina ist unverschämt teuer (50 
Euro plus), daher keine Empfehlung. Als Aus-
gangspunkt dient eher das ruhig im Grünen, 
unweit des berühmten Holmenkollen gelegene 
Topcamp Bogstad. Der Platz bietet asphaltierte 
Stell�ächen für Wohnmobile im oberen Bereich 
und massig Grün�ächen, sofern das Wetter 
mitspielt. Der Bus fährt direkt vom Campinglatz 
regelmäßig in die Innenstadt. 

Unser Tipp für einen Spaziergang: Das 
Rathaus ist eines der ikonischsten Gebäude 
Norwegens und bekannt als Veranstaltungsort 
für die jährliche Verleihung des Friedensnobel-
preises. Ein Muss: Gleich neben dem Edvard-
Munch-Museum mit Werken von Norwegens 
berühmtestem Künstler darf jeder das preisge-
krönte Opernhaus von außen selbst besteigen. 
Das Panorama von der Dachterrasse auf die 
Stadt – und schwimmende Fjordsaunen entlang 

der Hafenpromenade – ist sehenswert. Und wer 
genau hinschaut, sieht vielleicht den Sprung 
eines Nackedeis von der heißen Sauna direkt 
in den Fjord. Bummelnd über Oslos Hauptein-
kaufsstraße Karl Johan, geht es schnurgerade 
zum Schloss zur Wachablösung.

Hamar und Lillehammer:  
Bahn- und Skisprung-Historie
Wir verlassen die Hauptstadt gen Norden und 
machen einen kurzen Zwischenstopp in Kiste-
fos. Der interessante Museums- und Skulp-
turenpark, etwas versteckt am Fluss gelegen, 
ist ein Geheimtipp für Kunst- und Kulturlieb-
haber. Kistefos liegt auf dem Gelände einer 
ehemaligen Papiermühle, die noch immer als 
lebende Fabrik besichtigt werden kann. Der 
Park zeigt mehr als 50 Kunstwerke berühmter 
Gegenwartskünstler. Hauptanziehungspunkt ist 
�e Twist, eine markante Galerie, Brücke und 
Skulptur mit jährlich wechselnden Ausstellun-
gen.

Im norwegischen Eisenbahnmuseum in 
Hamar begeben wir uns auf eine kurze Reise 
durch die Geschichte. Lokomotiven vergange-
ner Zeiten lassen sich besteigen und im Zug-
simulator sogar selbst steuern. Ein Höhepunkt 
ist die Fahrt mit der mit Holzpellets befeuerten 

1

Oslo
Topcamp Bogstad, Ankerveien 
117, 0766 Oslo, Norwegen, 
www.topcamp.no, 
174 Meter über NN, 
366 Plätze <10 m auf Asphalt/
Wiese, ab 832 NOK inkl. V/E, 
Strom, WLAN.
Kurz & knapp Der Platz bietet 
befestigte Stellplätze im oberen 
Bereich und viel Grünfläche, bei 
Regen nicht befahrbar (Schlep-
per). Moderne Sanitäranlage. 
Minigolf. Top: Bus fährt direkt 
vor dem Platz in die Innenstadt.
Tourist-Information: 
Jernbanetorget 1 / Østbanehal-
len, 0050 Oslo

HIGHLIGHTS 
Oslo mit Museen (Munch), 
Opernhaus und Schloss
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Das fußgänger-
freundliche Oslo 

lockt mit moderner 
Architektur und 

erstklassigen 
Museen. 

Imposant: Das Eisenbahn-
museum in Hamar zeigt 
Lokomotiven und Wagen, 
darunter Norwegens größ-
te Dampflokomotive.
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Hamar
Wohnmobilstellplatz vor der 
Olympia-Eisbahn (Vikings-
kipet), Kersvikvegen 1, 2321 
Hamar, Norwegen, 
123 Meter über NN,
13 Plätze <10 m auf Asphalt, 
350 NOK, keine V/E.
Kurz & knapp Leicht schräge, 
aber großzügige Stellplätze 
direkt vor der Olympia-Eishalle. 
Mit Zäunen parzellierte Stell-
flächen, daher ungemütliche 
Parkplatzatmosphäre mit 
Baustellencharme. Buchung 
über QR-Code. WC/Dusche im 
Hauptgebäude (während der 
Ö�nungszeiten).
Tourist-Information: 
Strandgata 45, Hamar

HIGHLIGHTS 
Norwegisches Eisenbahnmusem

Lillehammer
Lysgårdsbakken og Kanth-
augen, Birkebeinervegen 122, 
2618 Lillehammer, Norwegen,  
339 Meter über NN,
50 Plätze <10 m auf Schotter, 
170 NOK/24 h, keine V/E.
Kurz & knapp Großer, 
terrassenförmiger und ebener 
Parkplatz mit toller Aussicht 
direkt an der Olympiaschan-
ze (Treppen). Kein Service/
Strom. Übernachtung über 
App EasyPark oder Automat 
(günstiger!) zahlbar. Ruhig.
Tourist-Information: 
Jernbanetorget 2, 2609 
Lillehammer

HIGHLIGHTS 
Skisprungschanze 
Freilichtmuseum Maihaugen

 Reisemobil-Stellplatz;  Campingplatz
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Schauplatz der Olympischen Winterspiele 1994: Wer in Lillehammer Station macht, sollte die Skisprunganlage nicht verpassen. 
Nur wenige Schritte vom Stellplatz entfernt führen Treppen die Skisprungschanze hinauf. Das Gelände ist frei zugänglich.
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